
Der Begriff Deluxe (französisch de luxe = 
aus Luxus) wird verwendet, wenn Produk-
te besonderer und spezieller Qualität und 
Güte charakterisiert werden sollen. 

Ein Produkt von ganz  
besonderer Qualität: 
Barmherzigkeit
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

an diesem Begriff – Deluxe – bin ich 
hängengeblieben, wie ich beim Lesen 
der „Schwäbischen Zeitung“ vom Bad 
Waldseer Deluxe-Wochenende erfah-
re. Da soll es hoch hergehen. Die 55. 
Herbstregatta auf dem Stadtsee, der 
Künstlermarkt im Entenmoos und der 
verkaufsoffene Sonntag in der Altstadt 
werden Tausende Besucher anlocken.
 
Ich werde jetzt nicht über den Sinn 
oder Unsinn verkaufsoffener Sonntage 
schrei ben. Ich werde mich auch nicht 
beschweren, dass die Ruderwettkämp-
fe am Sonntag bereits um 9.00 Uhr 
beginnen. Im Wort zum Sonntag soll 
es um dieses (Evangeliums-)Wort vom 
Sonntag gehen. Sie können es hier in 
der linken Spalte lesen oder natürlich 
gerne am Sonntag in den Gottesdiens-
ten hören und feiern. 

Für mich ist das eine Deluxe-Bot-
schaft. Im Sinne der obigen Deinition 
beschreibt es, wie wir Christen in un-
serer besonderen und speziellen Qua-
lität und Güte charakterisiert werden 
sollen. In der menschlichen Frage des 
Petrus: Herr, wie oft muss ich meinem 
Bruder (meiner Schwester, meinem 
Partner, meinen Kindern, meinen Nach-
barn, meinen Kollegen ...) vergeben? 
Siebenmal? Hier wird die Antwort Jesu 
zur klaren Ansage, worin Gemeinde 
Jesu Christi besteht: im Vergeben und 
Verzeihen, in der Barmherzigkeit. Nicht 
Siebenmal, sondern siebenundsieb-
zigmal. Also quasi so oft, bis uns das 
Vergeben und Verzeihen in Fleisch und 
Blut übergegangen ist.

Ein Christ hat jeden Tag Gelegenheit, 
„Vergebung einzuüben“ und diese „gro-
ße Geste zu leben, die den Menschen 
an Gott annähert“. Die Worte stammen 
von Papst Franziskus. Er ist einer, der 
von dieser Deluxe-Evangeliums-Bot-

schaft überzeugt ist. Das 2016 von 
ihm ausgerufene Jahr der Barmherzig-
keit hatte die Absicht, die Kirche (im 
Allgemeinen) und jeden Christen/jede 
Christin (im Einzelnen) auf eben diese 
besondere und spezielle Qualität und 
Güte hin zu sensibilisieren. Was ist da-
mals nicht alles über die Barmherzig-
keit geschrieben und gesagt worden. 
Vermutlich auch mit dem Ziel, quasi 
so oft, dass uns die Barmherzigkeit in 
Fleisch und Blut übergeht. 

Jede und jeder kann sich da selber prü-
fen, wieviel vom Jahr der Barmherzig-
keit abgefärbt hat. Ich lade Sie ein, in 
den kommenden Tagen mit den Zitaten 
aus dem hier abgedruckten Text Ver-
gebung und Barmherzigkeit neu einzu-
üben. Auf dass Sie in dieser Geste die 
Nähe Gottes spüren!
 Pfr. Stefan Werner
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Evangelium nach  
Matthäus 18, 21-35

Nicht nur siebenmal musst du vergeben, 
sondern siebenundsiebzigmal

In jener Zeit

trat Petrus zu Jesus und fragte: Herr, 
wie oft muss ich meinem Bruder verge-
ben, wenn er sich gegen mich versün-
digt? Siebenmal?

Jesus sagte zu ihm: Nicht siebenmal, 
sondern siebenundsiebzigmal.

Mit dem Himmelreich ist es deshalb 
wie mit einem König, der beschloss, 
von seinen Dienern Rechenschaft zu 
verlangen.

Als er nun mit der Abrechnung begann, 
brachte man einen zu ihm, der ihm 
zehntausend Talente schuldig war.

Weil er aber das Geld nicht zurückzah-
len konnte, befahl der Herr, ihn mit Frau 
und Kindern und allem, was er besaß, 
zu verkaufen und so die Schuld zu be-
gleichen.

Da iel der Diener vor ihm auf die Knie 
und bat: Hab Geduld mit mir! Ich werde 
dir alles zurückzahlen.

Der Herr hatte Mitleid mit dem Diener, 
ließ ihn gehen und schenkte ihm die 
Schuld.

Als nun der Diener hinausging, traf er 
einen anderen Diener seines Herrn, der 
ihm hundert Denare schuldig war. Er 
packte ihn, würgte ihn und rief: Bezahl, 
was du mir schuldig bist!

Da iel der andere vor ihm nieder und 
flehte: Hab Geduld mit mir! Ich werde 
es dir zurückzahlen.

Er aber wollte nicht, sondern ging weg 
und ließ ihn ins Gefängnis werfen, bis 
er die Schuld bezahlt habe.

Als die übrigen Diener das sahen, wa-
ren sie sehr betrübt; sie gingen zu ih-
rem Herrn und berichteten ihm alles, 
was geschehen war.

Da ließ ihn sein Herr rufen und sagte 
zu ihm: Du elender Diener! Deine ganze 
Schuld habe ich dir erlassen, weil du 
mich so angefleht hast.

Hättest nicht auch du mit jenem, der 
gemeinsam mit dir in meinem Dienst 
steht, Erbarmen haben müssen, so wie 
ich mit dir Erbarmen hatte?

Und in seinem Zorn übergab ihn der 
Herr den Folterknechten, bis er die gan-
ze Schuld bezahlt habe.

Ebenso wird mein himmlischer Vater 
jeden von euch behandeln, der seinem 
Bruder nicht von ganzem Herzen ver-
gibt.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT WORT ZUM SONNTAG

FAIRE WOCHEN
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Fair-Trade-Gottesdienst an diesem Sonntag, 17. September, um 9.30 Uhr in der Evangelischen Kirche. 
Zu den Fairen Wochen siehe auch Seite 4.

Barmherzigkeit – Gottes Bauchgefühl. Die 
Sonderausgabe der Mitgliedszeitschrift 
„Bibel heute“ vom Katholischen Bibelwerk 
e.V. erläutert verschiedene biblische As-
pekte der Barmherzigkeit Gottes. Zusätz-
lich zu Auslegungen von biblischen Texten 
fragen die Artikel auch nach dieser Eigen-
schaft Gottes im Judentum und im Islam. 
Konkrete Praxisvorschläge zur Bibelarbeit 
runden das Heft ab. Bestellungen mit 
Stichwort „Sonderausgabe“ nur an bibelin-
fo@bibelwerk.de. Staffelpreis je Heft 2 €, 
ab 20 Stück 1,50 € zzgl. Versand, für Mit-
glieder des Bibelwerks kostenfrei.



Sa, 16. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr: Keine EUCHARISTIE in 
St. Peter
9.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Evangelischen Kirche 
(siehe Meldung auf der Titelseite)
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in Frau-
enbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

Di, 19. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung

Mi, 20. September
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 

der Frauenbergkirche 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche   

Do, 21. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Sa, 23. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis

CARITAS-SONNTAG
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
10.00 Uhr: Keine EUCHARISTIE in 
der Frauenbergkirche
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier – Fa-
miliengottesdienst in St. Peter (mit 
den Chorwürmern, siehe S. 3)

Fr, 15. September
9.15 Uhr: Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst, Franziskuskapelle
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Fran-
ziskuskapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Franziskuskapelle
Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Kath. Gemeindehaus Reu-
te mit dem Thema „Mit Frederick 
die schönen Momente sammeln“
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Di, 19. September
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 20. September
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute 

Fr, 22. September
19.00 Uhr: Rosenkranz, Franziskus-
kapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Fran-
ziskuskapelle

Sa, 23. September
14.30 Uhr: Tauffeier in St. Leonhard 
Gaisbeuren

So, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis 

CARITAS-Sonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle
17.30 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern in der Franziskuskapelle
Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
indet nicht statt – dafür herzliche 
Einladung zum 19.00-Uhr-Gottes-
dienst in Haisterkirch

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 19. September
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

So, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fami-
liengottesdienst mit Ministranten-
Aufnahme, musikalisch gestaltet 
von dem Duo „Klangzeit“ (Marina 
Bühler und Marcel Härle)
14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Julia und Christian Lutz in der 
Pfarrkirche  

Mo, 18. September
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen 

Di, 19. September
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Do, 21. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen  

So, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis

19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Pa-
ter Hubert Kranz und dem Chor 
„Aufbruch“ aus Eberhardzell

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 16. September
Alle verstorbenen Seelsorger von 
Bad Waldsee; Jhtg. Kurt Meschen-
moser; Jhtg. Franz Maucher; Jhtg. 
Franz und Rosa Steiner; Josef An-
ton Oberhofer; Rudolf Matt; Maria 
Heim; Klara und Paula Schranz; 
Priska und Paul Steinhauser; An-
ton und Toni Wörz; Maria und Ge-
org Zengerle
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 19. September
Jhtg. Georg Fesseler; Jhtg. Hel-
mut Wild; Emanuel, Viktor und 
Waldemar Spies
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 21. September
Rupert Leser; Hans Strobel
9.30 Uhr, Spitalkirche

Sa, 16. September
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 17. September
9.30 Uhr: Kinderkirche im Gemein-
dehaus (Seminarraum)
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 18. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 20. September
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-
telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche 

Fr, 22. September
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 23. September
13.30 Uhr: Jahrgängerfeier 1947 
(„70er-Feier“) in St. Peter
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Tamara Dausch und David Hohl – 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 24. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkirche
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 17. September
19.00 Uhr, Gaisbeuren
Ambros Bucher; Ludwig Seyda; 
Margarethe Hund

ROSENKRANZ
Sonntag, 17. September: Kein Ro-
senkranz

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
Sonntag, 17. September, 11.00 Uhr 
M: alle; L.: Benjamin Hierl; KH: Ma-
rianne Ploil

Sonntag, 24. September, 19.00 Uhr
M: Maximilian und Leonie Waibel, 
Max und Jan Wespel, Lilith Hierl, 
Sarah und Oliver Schubert, Pius 
Haibel; KH: Bettina Remensberger

DIENSTE

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 21. September
Max Haidorf
8.30 Uhr in Osterhofen:

Katharina von Bora und die Frau-
en der Reformation: Die Refor-
mation hatte Auswirkungen auf 
die gesamte Gesellschaft. Auch 
Frauen waren es, die sich für die 
Idee der Reformation einsetzten 
und aktiv an deren Entwicklung 
teilnahmen. Eine Erkenntnis, die 
erst einige Jahrzehnte alt ist. 500 
Jahre Reformation, anlässlich des 
Jubiläums setzen 
wir uns mit den 
Inhalten und Bei-
trägen, die Frauen 
in diesen Prozess 
einbrachten, aus-
einander. Beson-
deres Augenmerk 
werden wir dabei auf Luthers Ehe-
frau Katharina von Bora richten. 
Referentin ist Gabriele Mack, Pfar-
rerin in Bavendorf. Der Vortrag mit 
Gespräch indet am kommenden 
Dienstag, 19. September, 20.00 Uhr 
im Klosterhof in Haisterkirch statt.

SONNTAGABEND
Missionar aus Manila: Am Sonn-
tag, 24. September, um 19.00 Uhr 
indet in der Pfarrkirche in Haister-
kirch wieder ein Abendgottesdienst 
statt. Zelebriert wird dieser Got-
tesdienst von Pater Hubert Kranz. 
Pater Hubert ist in Eberhardzell 
aufgewachsen und gehört der Or-
densgemeinschaft der Salvatori-
aner an. Er lebt seit 16 Jahren auf 
den Philippinen in der Niederlas-
sung der Salvatorianer in Manila.

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 19. September
Jhtg. Anton und Elsa Brauchle
19.00 Uhr, Pfarrkirche Michelwin-
naden

Eingeladen sind unsere 
Kleinsten an diesem Sonntag, 
17. September, um 9.30 Uhr in die 
Kinderkirche in das Kath. Gemein-
dehaus St. Peter (Seminarraum).

KINDERKIRCHE

ÖKUMENE IM ORT

Die Messintentionen inden Sie nach „Weitere Gottesdienste“

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

WALLFAHRT
Vorhinweis: Nach Maria-Thann 
(bei Hergatz) geht die nächste 
Halbtagswallfahrt (am Mittwoch, 
11. Oktober). Anmeldungen ab so-
fort möglich im Pfarrbüro St. Peter, 
Bad Waldsee (Tel. 990910).



BLICK in die GEMEINDEN

Sonntag, 17. September
Herzliche Einladung zum Ökume-
nischen Fair-Trade-Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in der Evangelischen 
Kirche (daher entfällt der 9.30-Uhr-
Gottesdienst in St. Peter). 

Eingeladen sind auch unsere 
Kleinsten: An diesem Sonntag um 
9.30 Uhr in die Kinderkirche in das 
Gemeindehaus (Seminarraum).

Dienstag, 19. September
Der Freizeittreff trifft sich um 
14.00 Uhr im Peterskeller.

Herzliche Einladung zur Kirchen-
gemeinderatssitzung um 19.30 
Uhr im Kath. Gemeindehaus St. 
Peter (Seminarraum). Tagesord-
nungspunkte: Kunst auf dem 
Kirchplatz;  Verabschiedung der 
bisherigen und Begrüßung der neu-
en Kirchenpflegerin; Halbzeitbilanz 
Kirchengemeinderat.

Donnerstag, 21. September
Der Kirchenchor St. Peter probt 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
(Chorraum).

TERMINE ST. PETER

PFARRBÜRO
Das Pfarrbüro St. Peter ist ab 
18. September wieder regulär ge-
öffnet.
Die Öffnungszeiten: montags bis 

freitags 9.00 bis 11.30 Uhr und 
zusätzlich dienstags und don-
nerstags am Nachmittag jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.

MINISTRANTEN
Am morgigen Freitag, 15. Sep-
tember, um 17.00 Uhr trifft sich nur 
die Leiterrunde! Es geht darum, die 
Ministrantenaufnahme abzuspre-
chen und die Mini-Übernachtung 
vorzubereiten. 

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 
21. September, wird in der Krab-
belgruppe ein Igel gebastelt. Tref-
fen ist wie immer um 9.30 Uhr im 
Jugendraum des Klosterhofes in 
Haisterkirch.

SENIOREN
Am kommenden Dienstag, 
19. September, um 14.00 Uhr ist 
Seniorennachmittag im Kath. Ge-
meindehaus in Reute. Nach der 
Sommerpause sind alle Senioren/
innen aus Gaisbeuren, Reute und 
Umgebung hierzu eingeladen. 
Nach dem Kaffeetrinken wird Herr 
Josef Bautz Lichtbilder aus dem 
bayrischen Alpengebiet zeigen. 
Auf Ihr Kommen und den Diavor-
trag freut sich das Seniorenteam.

FRAUENBUND
Kaffeekränzchen nach der Som-
merpause: Der Katholische Frau-
enbund lädt zum ersten Kaffee-
kränzchen nach 
der Sommer-
pause ein. Das 
gemütliche Bei-
sammensein bei 
selbstgebacke-
nem Kuchen und Kaffee/Tee indet 
am Donnerstag, 28. September ab 
15.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
(Peterskeller) in Bad Waldsee statt.

CHORWÜRMER
Herzliche Einladung zum Fami-
liengottesdienst am Sonntag, 
24. September, um 11.00 Uhr in 
St. Peter, mitgestaltet von den 
Chorwürmern (die singen sich um 
10.00 Uhr im Gemeindehaus/Chor-
raum ein). 

Am 24. September ist Caritas-Sonntag
Helfen Sie mit! 50 Prozent der Caritas-Kollekte verbleibt in unseren Ge-
meinden. Vergelt’s Gott für jede Spende 
„Heimat ist, wo die beste Freundin ist“ – das gilt auch in diesem Jahr 
(www.zusammen-heimat.de).

„Hier und jetzt“ helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas vom 16. bis 
zum 24. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote 
direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleibt in den Kirchen-
gemeinden für sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an den 
Caritasverband für Dienste und Projekte in der jeweiligen Caritas-Region 
vor Ort. 

Sie können Ihre Spenden direkt an die Caritas überweisen un-
ter dem Stichwort „Caritas-Sammlung 2017“ auf das Konto IBAN 
DE31600501010002666222.

Sie können Ihre Spende am Caritas-Sonntag, den 24. September in den 
Klingelbeutel werfen. 

Für die Kirchengemeindemitglieder Reute-Gaisbeuren gibt es einen eige-
nen Überweisungsträger. Auch auf das dort angegebene Konto kann die 
Spende überwiesen werden.

Weitere Information im nächsten Kirchenanzeiger 
und unter www.caritas-spende.de/sammlungen
 Foto: Deutscher Caritasverband (Monika Höfler)

KLEIDERSTUBE
Die kirchliche Kleiderstube im 
Dachsweg in Bad Waldsee hat 
wieder geöffnet. Jeden Donners-
tag von 9.30 bis 11.30 Uhr und 
am letzten Donnerstag im Monat 
zusätzlich von 15.30 bis 17.30 
Uhr sowie an jedem Dienstag von 
14.00 bis 19.00 Uhr gibt es einen 
Kleidungsverkauf für jedermann. 
Preise: ab 50 Cent bis maximal (!) 
10 €. Kein Sozialberechtigungs-
schein notwendig.

Taizé-Gebet am 
Sonntagabend
Die Sommerpause ist vorüber. Die 
Tage werden kürzer, die Nächte 
länger und der Kirchenraum kann 
beim monatlich stattindenden Tai-
zégebet wieder mit Kerzen erleuch-

tet werden. An diesem Sonntag, 
17. September, indet um 19.00 
Uhr das ökumenische Abendgebet 
nach Taizé in der Evangelischen 
Kirche statt. Gemeinsam werden 
Taizélieder gesungen, wird über 
das Bibelwort nachgedacht und 
es wird Fürbitte gehalten. Es ist 

ein Angebot für alle, die innehalten 
möchten und Besinnung suchen, 
die vor der neuen Woche noch 
einmal für ein paar Takte zur Ruhe 
kommen möchten. Kurgäste und 
Waldseer Bürger sind recht herz-
lich eingeladen, in der halbdunklen 
evangelischen Kirche zu beten. 

ÖKUMENE

Neuer Kirchenpleger 
für Michelwinnaden
Bei der Sitzung des Kirchenge-
meinderats am vergangenen 
Dienstag wurde Herr Joachim Mä-
gerlein (Bild) zum neuen Kirchen-
pfleger von Michelwinnaden ge-
wählt. Wir freuen uns und danken 
Herrn Mäger-
lein für seine 
Bereitschaft, 
dieses wichti-
ge Ehrenamt 
zu überneh-
men! 
Gleichzeitig 
gilt dem Ehe-
paar Käppeler 
h e r z l i c h e n 
Dank! Mehr als 25 Jahre haben 
Herr und Frau Käppeler mit viel 
Engagement und Verantwortung 
das Amt des Kirchenpflegers aus-
geübt. Ganz herzlichen Dank! 
 Pfarrer T. Bucher

J. MÄGERLEIN

Ehrenamtliche, 
Mitglieder,  
alle, die mitmachen, 
sind zum Herbstfest 
geladen

Im Jahr 2014 hat sich die Solidari-
sche Gemeinde Reute-Gaisbeuren 
für das Landesprogramm „Gemein-
sam sind wir bunt“ beworben und 
ist als förderungswürdig eingestuft 
worden. Dadurch erhielt sie in den 
letzten zwei Jahren eine inanzielle 
Unterstützung der Baden-Württem-
berg-Stiftung, um Projekte wie das 
„Café Miteinander“ und den Raum 
in der Alten Schule umzusetzen. 
Viel Schönes ist entstanden, für das 
im Rahmen des Herbstfestes am 

Samstag, 23. September, gedankt 
wird. Gleichzeitig feiert die Solida-
rische Gemeinde das 10. Fest für 
die Ehrenamtlichen und pflegen-
den Angehörigen, als Dankeschön 
für das wertvolle ehrenamtliche 
Engagement. Dies geschieht mit 
einem kleinen Festprogramm, mit 
dem gleichzeitig das Landespro-
gramm „Gemeinsam sind wir bunt“ 
abgeschlossen wird. Im Namen der 
Kirchengemeinde freuen wir uns 
mit den Verantwortlichen der Soli-
darischen Gemeinde, wieviel Tolles 
aus dem Projekt gewachsen ist. Al-
len, die sich daran beteiligt haben, 
ein herzliches Vergelt´s Gott! Ein 
tolles Fest haben sich alle wirklich 
verdient! 
Pfr. Stefan Werner 
und Pfr. Thomas Bucher

SOLIDARISCHE GEMEINDE

Am Samstag  
ganztägige Probe
Wie im Kirchenanzeiger bereits 
veröffentlicht, wird es zur Neuer-
öffnung der Kirche St. Peter und 
Paul in Reute und zum Start der 
Festwoche zu Ehren der Guten 
Beth ein Kirchenkonzert geben. 
(Das Konzert – die Missa Katha-
rina – wird am Gut-Betha-Tag 
dann noch einmal wiederholt). 
Jetzt, nach der Sommerpause, 
beginnt die heiße Phase der 
Probenarbeit. Am kommenden 
Samstag, 16. September, ist ein 
ganzer Probetag vorgesehen: 
Start um 10.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus in Reute. Mit Stim-
menproben und Gesamtproben 
geht es intensiv durch den Tag. 
Ende ist um 16.00 Uhr. In der Mit-
tagspause gibt es im Kloster ein 
einfaches Mittagessen.

Die Chorverantwortlichen der 
Kirchenchöre unserer Seelsorge-
einheit im Verbund mit den Ver-
antwortlichen der Musikkapelle 
Reute-Gaisbeuren, dem  Schwes-
ternchor des Klosters Reute, 
dem Liederkranz Reute und dem 
Männerchor Haisterkirch haben ja 
bereits mit den Proben begonnen. 
Am Samstag besteht aber noch 
die Möglichkeit, in dieses Projekt 
einzusteigen. Sängerinnen und 
Sänger, die gerne an einem solchen 
großen Musikprojekt (mit ca. 150 
Mitwirkenden wird gerechnet) mit-
machen wollen, sind herzlich ein-
geladen. Alle Stimmen freuen sich 
auf Verstärkung. Neben der „Missa 
Katharina“ singt der Projektchor 
im Konzert das „Locus iste“ von 
Bruckner. 
Vorhinweis nächster Probesams-
tag: 14. Oktober, von 10.00 bis 
16.00 Uhr, ebenfalls im Gemeinde-
haus Reute (mit Mittagessen im 
Kloster Reute)

MISSA KATHARINA

KINO GLOBAL
AGROkalypse: Bereits zum drit-
ten Mal ist im Herbst „Die Welt 
zu Gast im seenema”. Wir als 
Kirchengemeinde sind wieder Ko-
operationspartner und werben für 
diese spannende Reihe. Sieben 
entwicklungspolitische Dokumen-
tar- und Spielilme mit einem Be-
gleitprogramm erwarten Sie. Hier 
im Kirchenanzeiger werden wir die 
Filme und das Begleitprogramm in 
den nächsten Wochen vorstellen. 
Den Start macht AGROkalpyse, der 
im Rahmen der Fairen Woche 2017 
gezeigt wird. Der Dokumentarilm 
verfolgt den Weg der brasiliani-
schen Sojabohne bis zu ihrem Ende 
als Tierfutter. In sehr persönlichen 
Porträts wird gezeigt, wie die Urein-
wohner Brasiliens von ihrem Land 
vertrieben werden, damit es immer 
mehr Anbauflächen gibt. Mitt-
woch, 27. September, 19.30 Uhr. 
Im Anschluss Filmgespräch mit 
Regisseur Marco Keller. Wiederho-
lungen: Freitag, 29., bis Sonntag, 1. 
Oktober, jeweils 18.00 Uhr



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Matthäus-Lesejahr / A) 

Heute, Donnerstag, 14 September
Num. 21,4-9. / Ps. 78 (77), 1-2.34-
35.36-37.38ab.39. / Joh. 3,13-17. 

Freitag, 15. September
Hebr. 5,7-9. / Ps. 31 (30), 2-3a.3b-4.5-
6.15-16.20. / Joh. 19,25-27. 

Samstag, 16. September
1 Tim. 1,15-17. / Ps. 113 (112), 1-2.3-
4.5a.6-7. / Lk. 6,43-49. 

Sonntag, 17. September
Sir. 27,30.28,1-7. / Ps. 103 (102),1-
2.3-4.9-10.12-13. / Röm. 14,7-9. / Mt. 
18,21-35. 

Montag, 18. September
1 Tim. 2,1-8. / Ps. 28 (27), 1ab.2.7.8-9. 
/ Lk. 7,1-10. 

Dienstag, 19. September
1 Tim. 3,1-13. / Ps. 101 (100), 1-2ab.2c-
3.4-5ab.5cd-6. / Lk. 7,11-17. 

Mittwoch, 20. September
1 Tim. 3,14-16. / Ps. 111(110),1-2.3-4.5-
6. / Lk. 7,31-35. 

Donnerstag, 21. September
Eph. 4,1-7.11-13. / Ps. 19 (18), 2-3.4-
5ab. / Mt. 9,9-13.

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, 14. September: Numeri 22,1-20
Freitag: Numeri 22,21-41
Samstag: Numeri 23,1-12
Sonntag: Psalm 119,65-72
Montag: Numeri 23,13-30
Dienstag: Numeri 24,1-25
Mittwoch: Numeri 27,12-23
Donnerstag: Lukas 12,49-53

Freitag, 15. September
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte) in der Fran-
ziskuskapelle des Klosters (wenn 
kein Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit).

Samstag, 16. September
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Sa, 16. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme

So, 17. September
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 18. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 20. September
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 21. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 22. September
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 23. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten, Säulen-
halle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee Therme

So, 24. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermann

Montag, 18. September, 19.30 Uhr
Therme, Vortragsraum: Abendmeditation. Meditative Musik, Stille, ein Bild, 
ein Text, ein Gebet – „10 Minuten für mich – 10 Minuten für Gott“. Leitung: 
Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels

Montag, 18. September, 20.00 Uhr
Therme, Vortragsraum: Thema-Abend „Krankheit als Schlüssel“. Krank-
heit – lästige Störung! Ein Leiden. Manchmal bedrohlich. Eine Zumutung – 
mit persönlicher Botschaft! Biblische Schlüsselszenen helfen zu verstehen 
(H. Heyl, E. Drewermann), was einen eigentlich krankmacht. Und was zur 
Heilung beiträgt. Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels

Dienstag, 19. September, 19.30 Uhr
Hofgartenklinik, Säulenhalle: Kurseelsorgekino mit „Heidi“. Die Neuveril-
mung von Alain Gsponer. 105 Min. Zum Inhalt: Waisenkind Heidi kommt 
zum Alm-Öhi auf die Hochalp. Es lernt den grantigen Opa lieben und mit 
dem Peter die Geißen hüten. Abrupt in die Großstadt verpflanzt, freundet 
sie sich mit der gelähmten Klara an. Ihr gibt sie neuen Lebensmut – selbst 
geht sie fast zugrunde am Heimweh nach den Schweizer Bergen. Die 
gleichermaßen herzensgute wie resolute Großmama gibt den Anstoß zur 
rettenden Wende – nicht nur für sie ... Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin 
Verena Engels. Eintritt frei! Spenden sind willkommen.

Mittwoch, 20. September, 19.30 Uhr
30 Jahre „Geistliche Abendmusik in St. Peter“. Mitwirkende: Christine Zim-
mermann (Klarinette), Weingarten; Hermann Hecht (Orgel), Bad Waldsee; 
Texte: Egon Wieland, Bad Waldsee. Eintritt frei! Spenden sind willkommen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

IN DER BIBEL 
LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Geschlossen vom 9. bis 28. August. Dann wieder montags 15.30 
bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten in den Ferien (bis einschließlich Freitag, 8. September): dienstags 
und donnerstags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr; ab 11. September wieder regulär

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: Bis 4. September geschlossen. Ab 5. September wieder diens-
tags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Ein Papst, der das Leben kennt
Zu einem Vortrag, der unter dem Thema „Franziskus von Rom und der 
Frühling der Kirche“ steht, lädt am Donnerstag, 28. September, 19.30 Uhr, 
das Bildungshaus im Kloster Reute ein. Die Referentin, Dr. Martina Kreid-

ler-Kos (RR-Archivbild), will mit Vortrag 
und anschließender Diskussion eine Ein-
führung in Denken und Handeln des Paps-
tes aus Lateinamerika – im Lichte franzis-
kanischer Spiritualität –geben. Sie greift 
die immer wiederkehrenden Schlagzeilen 

„Revolution im Vatikan“ oder „Frühling in der Kirche“,wie auch das Aposto-
lische Schreiben und die Enzykliken „Laudato si“ und Amoris laetitia“ auf, 
die klar zum Ausdruck bringen, wie dieser Papst das Leben kennt. 

KLOSTER REUTE

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“, Kloster Reute, Klostergasse 6 
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 708-211  
per Mail an: bildungshaus@kloster-reute.de 
über die Homepage www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

Meditatives Tanzen: Noch freie Plätze
Zu einem Nachmittag mit meditativen Tänzen, Gebärden und Tänzen lädt 

am Samstag, 23. September, von 14.00 bis 17.30 Uhr das 
Bildungshaus im Kloster Reute ein. Biblische Impulse, 
insbesondere der Psalm 23, fließen in meditative Tänze, 
Gebärden und Tänze aus der internationalen Folklore ein. 
Eingeladen sind Männer und Frauen, die sich auf die Ver-

bindung von Tanz und Spiritualität einlassen möchten. 

Anmeldeschluss ist 
der 6. Oktoberl
Die Diözesanwallfahrt geht heuer 
zum Heiligen Bruder Klaus nach 
Flüeli (am 4./5. November 2017) 
– siehe Kirchenanzeiger vom 
7. September, Seite 3.

Anmeldeschluss ist am 6. Oktober. 
Anmeldung und Information bei: 

Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel: 0711 / 9791-118/-176
Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de 

DIÖZESANWALLFAHRT

Am 26. September 
Coffee Stop im 
Gemeindehaus
Guter Kaffee. Gutes tun. Gemein-
sam Kaffee trinken und dabei die 
Welt ein Stückchen besser ma-
chen. Da das im Frühjahr vielen 
Menschen gut gefallen hat, wird es 

im Rahmen der Fairen Woche am 
26. September in Bad Waldsee wie-
der einen Coffee Stop geben. 

Sie sind eingeladen zu einer Pause 
im Alltag mit einer Tasse fair ge-
handelten Kaffees (oder Tees), ei-
nem Stück Kuchen oder einer Bre-
zel und netten Gesprächen. Für die 
Bewirtung sorgen der Ausschuss 

Mission, Entwicklung, Frieden des 
KGR und der Weltladen. 

Faire Kaffeepausen inden in 
diesen fairen Wochen in vielen 
deutschen Städten an vielen ver-
schiedenen Orten statt. Die Kaf-
feetrinker unterstützen mit ihren 
Spenden verschiedene Projekte. 
In Bad Waldsee kommen die Spen-

den der Faire-Woche-Aktionen 
dem Kinderschutzbund für die 
Arbeit mit Flüchtlingskindern zu-
gute.

Übrigens gibt es auch beim Kaf-
feekränzchen des Frauenbundes 
am 28. September – wie immer 
– fair gehandelten Kaffee. Auch 
dazu sind Sie herzlich eingeladen.

FAIRE WOCHEN
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